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Spanferkelessen im Schwimmbad  

am 29. Juni 2019 

 
 

Bei bestem Wetter hat der Förderverein 

Schwimmbad sein 1. Event in dieser Saison 

veranstaltet. 

60 Mitglieder und Gäste hatten sich zu dem 

leckeren Spanferkelessen angemeldet.  

Am Buffet vom Ladelunder Schlachter war 

für jeden etwas dabei, für Getränke und Mu-

sik war ebenfalls gesorgt. Somit konnte aus-

gelassen in den Abend gefeiert werden.  
 

Der Förderverein bedankt sich bei allen Be-

teiligten für die Unterstützung bei diesem Es-

sen.  

 
Bild: Mike Sommer 

 

Das Beste kommt zum Schluss: 

Auf Wunsch vieler Mitglieder und Dank der 

großen Nachfrage freuen wir uns 

am 07. September 2019 die Beachparty im 

Schwimmbad ausrichten zu dürfen. 

Einzelne Informationen hierzu folgen.  
 

Der Vorstand 

 

Radtour zum Schafflunder Mühlenstrom 
 

Einmal im Jahr organisiert der Ehrenbürgermeister 

von Stadum, Gert Lorenzen, eine Fahrradtour mit 

dem Ortskulturring Stadum-Holzacker. Begonnen 

hatte er die Touren entlang Stadums Gemarkungs-

grenzen, inzwischen sind schon alle 4 Himmels-

richtungen abgefahren worden. In diesem Jahr ging 

die Fahrt nach Hörup zum Schafflunder Mühlen-

strom. 25 Radfahrer trafen sich am Feuerwehrgerä-

tehaus und fuhren nach kurzer Begrüßung durch 

Lorenzen nach Hörup. Ziel war der Schafflunder 

Mühlenstrom. Vor vielen Jahrzehnten wurde der 

Mühlenstrom künstlich begradigt. 2008 wurde ein 

1.4 km langes Teilstück wieder  in sein ursprüngli-

ches Flussbett mit vielen Mäandern zurückverlegt. 

Diese Maßnahme kostete damals ca. 280´000 € 

(von der EU mit 75% bezuschusst) mit dem Ziel 

der Wiederherstellung naturnaher Lebensräume 

und einer erheblichen Verbesserung der Wasser-

qualität, um Kleinsttieren und Fischen wieder 

Laichmöglichkeiten zu schaffen.  

Lorenzen, der von Anfang an die Baumaßnahme 

begleitete, erklärte die Renaturierungsmaßnahme 

und viele Teilnehmer waren beeindruckt, wie sich 

die Natur in nur 10 Jahren, ohne Eingreifen des 

Menschen, ihren Lebensraum zurückgeholt hat. 

  
Bild: M. Hopf 

Mit den Fahrrädern ging es wieder zurück zum 

Feuerwehrgerätehaus, wo Marlies und Dirk die 

Getränke schon kalt gestellt und den Grill ange-

heizt hatten. Noch lange saßen die inzwischen auf 

30 Teilnehmer angewachsene Gruppe vergnügt bei 

Bier und Grillwurst zusammen. Es war eine gelun-

gene Veranstaltung des OKR. 
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RuFV Stadum 

Sommerturnier & Kreismeisterschaft 
 

Bei bestem Turnierwetter starteten wir am Freitag, 

um 13.30 Uhr mit einer Dressurprüfung der Kl. A 

und parallel dazu mit einer Stilspringprüfung der Kl. 

A**. 

Am Samstag ging es dann um 8:00 Uhr mit unseren 

Nachwuchsreitern weiter. Auf dem Dressurplatz  

starteten wir mit dem Dressur-WB der Kl. E für Po-

nys und auf dem Springplatz mit dem Stilspring-WB 

der Kl. E für Pferde. 

Im Laufe des Tages galt es noch unsere „Kleinsten“ 

im Führzügelwettbewerb anzufeuern und abschlie-

ßend war auf dem Springplatz um 17.45 Uhr ein 

spannendes Mannschaftsspringen mit je 3 Reitern 

pro Mannschaft angesetzt. In diesem Springen ritten 

alle Teilnehmer eines Teams gemeinsam ein. Wenn 

der erste Reiter den letzten Sprung des Parcours 

überwunden hatte, startete der zweite Reiter mit 

Sprung 1 und somit musste Reiter 3 für Sprung 1 be-

reit halten, sobald Reiter 2 über die Ziellinie war. 

Die Zeit wurde durchlaufend genommen. Am Ende 

setzte sich das Team „ Andresen Bande „ mit fol-

genden Reitern durch : Tom Andresen, Tina Andre-

sen und Max Ohlsen. 

Am Sonntag mussten die Dressurreiter der Kl. L-

Trense etwas früher aufstehen, als die Springreiter. 

Da die Prüfung mit 40 Nennungen voll besetzt war, 

wurde zu 7:30 Uhr ins Viereck gebeten. 

Um 8:00 Uhr starteten dann unsere jungen Nach-

wuchspferde (4 + 5 jährig) in der Springpferdeprü-

fung der Kl. A*,es folgte noch eine Springpferde-

prüfung der Kl. A** ( 5+6 jährig) und eine Spring-

pferdeprüfung der Kl. L (5-7 jährig). 

Auf dem Dressurplatz gab es nach der 1.Prüfung 

noch eine Dressurprüfung der Kl. L*-Kandare, wo-

rauf dann wieder unsere Nachwuchsreiter im Rei-

terwettbewerb (3 Abteilungen) folgten und Turnier-

abschließend noch ein Springreiterwettbewerb auf 

dem Zeitplan stand. 

Für die Springreiter gab es nach einem Stilspringen 

der Kl. L sowie einer Springprüfung der Kl. L, als 

Höhepunkt um 15.45 Uhr, unsere alljährliche 

Springprüfung der Kl. M* mit Stechen. Es gingen 

29 Paare an den Start, wovon sich 8 Paare fürs Ste-

chen qualifizieren konnten. Am Ende setzte sich 

Svenja Nissen (RuFV Südtondern Leck) mit ihrem 

Pferd Cool Cinzano, vor Ulrike Petersen (RV Nie-

büll) mit Tiffy P und Leonie Paulsen (RV Obere 

Arlau Sitz Behrendorf) mit Caitano, durch. 

Der RuFV Stadum freut sich über drei tolle Turnier-

tage und bedankt sich an dieser Stelle nochmal ganz 

besonders bei denen, die jedes Jahr aufs Neue mit-

helfen! Sei es durch gespendete Gelder/Ehrenpreise, 

Torten backen, Mittag kochen und einfach da mit 

 

 

 

 

 

anfassen, wo Hilfe gebraucht wird.  
 

VIELEN,VIELEN DANK DAFÜR! 
 

Viel Zeit zum Durchatmen blieb nicht! 

Am folgenden Wochenende nach unserem Turnier 

stand die Kreismeisterschaft des PSV NF in Niebüll 

auf dem Kalender! Wir gingen motiviert mit 3 

Mannschaften an den Start! Die „Kleinste“ Mann-

schaft der Kl. E wurde von Anne Nissen vorgestellt, 

sie mussten sich am Sonntag in einer Mannschafts-

dressur mit anderen Vereinen messen. Es kam ein 

super 3. Platz dabei raus. Reiter: Liv-Jonna Nissen, 

Moritz Nissen, Alva Nissen und Käthe Breckling! 

Die etwas „Größeren“ gingen ebenfalls in der Kl. E 

an den Start! Hier musste aber jeder noch eine Ein-

zelprüfung für das Team bestreiten! Vorgestellt von 

unserem 1. Vorsitzenden Gerd Eggers gingen fol-

gende Reiterinnen an den Start: Lana Carolin 

Gummelt (E-Dressur), Lina Jensen (E-Dressur), Car-

la Jensen ( E-Springen), Runa Jensen (E-Springen). 

Gemeinsam freuten sie sich über einen tollen 5. 

Platz! 

Dann gab es noch unsere „ganz Großen“, die eben-

falls unter der Leitung von Gerd Eggers fleißig trai-

niert hatten. Die Mannschaftsdressur der Kl. A wird 

zu sechst geritten, wobei noch eine L Dressur, ein L-

Springen, zwei A-Dressuren, sowie 2 A-Springen in 

die Wertung mit eingehen. Am Samstag waren unse-

re Dressurreiter (Rika Carlsen L-Dressur, Wenke 

Christiansen und Stine Friedrichsen A-Dressur) sehr 

erfolgreich. Gönke Thaysen ging fürs Team beim L-

Springen an den Start. Leider stürzte sie auf dem 

Abreiteplatz. Wir sind froh, dass nichts Schlimmeres 

passiert ist und es Gönke wieder gut geht. In unse-

rem Sport ist es leider so, das Sturz bzw. Nichtantritt 

der Prüfung zum Ausschluss führt und somit traf es 

leider das gesamte Team! Die Mannschaftsdressur 

am Sonntag wurde also nicht mehr bestritten (Rika 

Carlsen, Karen Christiansen, Wenke Christiansen, 

Saskia Hinrichsen, Stine Friedrichsen und Anna 

Marczyschewski) und Saskia und Karen brauch-

ten das A-Springen für die Mannschaftswertung 

auch nicht mehr bestreiten. Wie schon erwähnt 

sind alle froh, dass Gönke und ihrem Pferd 

nichts Schlimmeres passiert ist und im nächsten 

Jahr gehen dann alle wieder voll motiviert an 

den Start. 

Im September findet dann unser 40 jähriges 

Vereinsbestehen in Form des „Nationenpreises“ 

statt! Weitere Informationen folgen in der nächs-

ten Ausgabe! 
 

Judith Jensen 
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4.-Klässler treten zur Fahrradprüfung an 
 

Nach Prüfung der Verkehrssicherheit der Fahrräder 

durch Herrn Nissen von der Polizei, einigen Repara-

turen an manchen Rädern, einer Trainingsfahrt 

durch den Ort und natürlich vielen wichtigen Hin-

weisen das Verhalten im Straßenverkehr betreffend 

stand am 18.06.2019 die Fahrradprüfung für unsere 

4.-Klässler an. Diese war bei bestem Sommerwetter 

ein „Test“, um zukünftig sicher am Straßenverkehr 

teilzunehmen. 

 
Bild: Edda Heuer 

Herzlichen Dank an Herrn Nissen und Frau Dede, 

die bei der Aktion geholfen hat. 

 

 

Bautätigkeiten in der Gemeinde 
 

Zurzeit werden diverse Bauarbeiten in der Gemein-

de durchgeführt und ich möchte Sie darüber infor-

mieren: 
 

Der Einbau einer schallabsorbierenden Decke und 

neue Deckenlampen im unteren Bereich der Kinder-

tagesstätte (Bestandsbau) ist abgeschlossen. 
 

Die Sanierung der Duschen im Sanitärbereich der 

Schulsporthalle steht vor dem Abschluss. 
 

Der Umbau des Freizeit- und Sportlerheims liegt im 

Zeitrahmen.  
 

Mit dem Bau des Fahrradunterstandes an der Grund-

schule geht es nach kurzer Verzögerung weiter. 

Grund der Verzögerung: Die Maurerfirma begann 

einige Tage später als geplant. Darüber hinaus wa-

ren erhebliche Erdarbeiten erforderlich, weil der 

Regenwasserschacht am Zugang zum Schulbereich 

verrottet war und Regenwasserleitungen neu verlegt 

wurden. 
 

Mit der Realisierung des neuen Baugebietes geht es 

voran: Das beauftragte Planungsbüro bereitet einen 

Planungsentwurf vor. Die frühzeitige Behördenbe-

teiligung ist eingeleitet und diverse Stellungnahmen 

liegen bereits vor.   
 

Bernhard Rensink, Bgm. 

 

Einladung zur Einweihung 

des Kinderspielplatzes 
 

Dank viel ehrenamtlicher Vorarbeit, fleißiger Hände 

und neuer Spielgeräte konnte unsere Gemeinde den 

Spielplatz auf dem Dorfplatz wieder attraktiv gestal-

ten. An dieser Stelle herzlichen Dank an alle, die zu 

diesem tollen Ergebnis beigetragen haben! 

Wir bedanken uns auch herzlich bei der VR Bank 

Niebüll-Stiftung für die großzügige Spende von 

3.000 Euro zur Anschaffung des Klettergerüstes. 

Und wir gratulieren der "Elterninitiative Arbeits-

kreis Spielplatz" zur Auswahl durch die Jury der 

Queisser PHARMA bei deren Initiative "Kinder un-

serer Region" und damit verbundenen 1.000 Euro 

für die neue Wippe. 

Nun wollen wir den Spielplatz offiziell seinem 

Zweck übergeben und ihn im Rahmen einer klei-

nen Einweihungsfeier eröffnen. 

Hierzu laden wir alle, vor allem natürlich die 

Kinder mit ihren Eltern und Großeltern, ganz 

herzlich am Mittwoch, den 14. August 2019, um 

17.30 Uhr auf den Dorfplatz ein.  
 

Für das leibliche Wohl sorgt Alfons Möller mit 

Softeis und Crêpes. 

Die Stadumer Kindergarten- und Grundschulkinder 

erhalten nach den Sommerferien einen Gutschein 

von der Gemeindevertretung, den sie dort für ein Eis 

einlösen dürfen. 

Auf dem Spielplatz darf bereits jetzt gespielt wer-

den. Viel Spaß! 
 

Bernhard Rensink, Bgm. 

 

 

Sportabzeichen in der Grundschule 
 

Am 11.06.2019 hatte die Grundschule Besuch von 

Herrn Hantner zur Abnahme der diesjährigen Sport-

abzeichen-Prüfung. Glücklicherweise waren trotz 

des unerfreulichen Wetters zahlreiche Eltern bereit, 

an den unterschiedlichen Stationen zu helfen. Vielen 

Dank dafür. Wir sind gespannt, ob die Schüler wie-

der so gut wie im vergangenen Jahr abgeschnitten 

haben. 

Im Verbund mit der Grund- und Gemeinschafts-

schule Schafflund konnten unsere Schüler an den 

Qualifikationen für den Flensburg- und den Helgo-

land-Staffel-Marathon teilnehmen. Wir sind beson-

ders stolz darauf, dass in Flensburg der 1. Platz im 

Kreisentscheid erreicht werden konnte und bei dem 

Wettbewerb auf Helgoland, mit internationaler Be-

teiligung, der 17. von 51 Plätzen erreicht werden 

konnte! 
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Erweiterte Vorstandssitzung am 5. August, 

19:30 Uhr, Kirchenhaus 
 

Am Montag, den 5. August 2019, findet um 19.30 

Uhr im Kirchenhaus unsere nächste erweiterte Vor-

standssitzung statt. Eingeladen sind alle Sparten- 

und Übungsleiter*innen. Auf der Tagesordnung ste-

hen u.a. zwei sehr wichtige Punkte: Die Organisati-

on der 60-Jahr-Feier am 21. September sowie unsere 

Homepage, die wie geplant spätestens Mitte August 

online gehen kann.  

 

Samstag, 21.09.: 60-Jahr-Feier des  

TSV Stadum 
 

Am 21. September geht es um 13.00 Uhr los: Wir 

feiern unseren 60-jährigen Geburtstag und laden alle 

kleinen und großen Vereinsmitglieder und alle 

Dorfbewohner ein, mit uns zu feiern. Wir veranstal-

ten zwei Fußballturniere, eine Familienrallye, ein 

Tombola-Preisausschreiben mit vielen werthaltigen 

Preisen, ab 18.00 Uhr das große Oktoberfestbuffet 

und ab 20.00 Uhr die TSV-Sportlerparty im neuen 

Sport- und Freizeitheim der Gemeinde. Eine Hüpf-

burg, Showeinlagen, Waffeln, Kaffee und Kuchen 

und Naschitüten runden das Festtagsprogramm ab.  

 

Start am 14. August: Fußball-Kids,  

U15 und U21 
 

Nach den Sommerferien geht es wieder los. Freizeit-

fußball beim TSV Stadum, ihr braucht dafür keinen 

Spielerpass, wir bleiben sozusagen unter uns und 

spielen Funino, mal auf kleine, mal auf große Tore, 

machen kleine Turniere, Torschusstraining – einfach 

alles immer mit dem Ball. Und ab Anfang Septem-

ber spielen wir auf dem neuen Kleinfeld auf dem 

Sportplatz.  

Wenn ihr zwischen 5 und 10 Jahren alt seid und die 

KiTa oder Grundschule besucht, kommt ihr zu den 

Fußballkids. Alle, die 10 Jahre oder älter sind (bis 

ca. 14 Jahre) und schon eine weiterführende Schule 

besuchen, spielen in der U15. Und alle von 15-21 

Jahre spielen in der neu gegründeten U21.  

Die genauen Spielzeiten lauten wie folgt: 

 Fußballkids: 16.30 – 17.30 Uhr 

 U15: 17.30-18.30 Uhr 

 U21: 18.30-19.30 Uhr 

 

Kommt einfach schon umgezogen in Sportkleidung 

auf den Sportplatz. Dort erwartet die Fußballkids ein 

neues Übungsleiterteam mit Jost Schütt, Jasper Prahl 

und Uli Cleres, der auch die U15 und die U21 be-

treut. Als weitere Co-Trainer unterstützen die U15 

und die U21 aushilfsweise Jonas Kretzer und Moritz 

Prahl, bei dem wir uns für seine geleistete Arbeit im 

vergangenen Jahr als Co-Trainer der Fußballkids 

auch an dieser Stelle herzlich bedanken wollen. 

 

Neue Ballsportgruppen nach den  

Sommerferien 
 

Ab Dienstag, den 13. August, gibt es zwei Ballsport-

gruppen: Eine für Grundschulkinder von 6-10 Jahren 

und eine für Jugendliche ab 10 Jahren, die eine wei-

terführende Schule besuchen. Die Leitung überneh-

men abwechselnd Inke Nielsen und Uli Cleres. Die 

Ballsportgruppen dürfen sich jede Woche in der 

Turnhalle auf ein abwechslungsreiches Programm 

freuen, es stehen zahlreiche beliebte Ballsportarten 

wie zum Beispiel Völkerball, Brennball oder 

Floorball auf dem Spielplan. 
 

Hier die Termine:  
 

Ballsportgruppe Kinder (6-10 Jahre):  

     Dienstag, 15.00-16.00 Uhr 

Ballsportgruppe Jugendliche (ab 10 Jahre): 

     Dienstag, 16.00-17.00 Uhr 
 

Anmeldungen sind jederzeit möglich bei Inke Niel-

sen (04662-3307) oder Uli Cleres (04662.7750157). 

Oder kommt einfach bei Interesse spontan vorbei! 

 

Discofox für Jugendliche: Tanzkurs startet 

am 5. September! 
 

Einen Tanzkurs der besonderen Art können alle Ju-

gendlichen ab 12 Jahren ab dem 5. September von 

17.30-18.30 Uhr in der Turnhalle besuchen. Auf dem 

Programm steht „Discofox“ – ein Tanzstil, der sich 

seit einer gefühlten Ewigkeit auf Abschlussbällen, 

Partys etc. einer großen Beliebtheit erfreut und den 

man einfach „draufhaben“ muss. Wer Lust und Inte-

resse hat, meldet sich bitte an bei Dieter Hoffmann, 

Tel. 0174-9900886 (auch gerne per WhatsApp) oder 

kommt einfach am 5. September vorbei. Ihr müsst 

keine(n) feste Tanzpartnerin oder  
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festen Tanzpartner mitbringen. Und: Es entstehen 

neben dem Mitgliedsbeitrag von zurzeit 3,00 € mo-

natlich keine Extrakosten für euch! 

 

TSV-Mixed-Team mit Premiere beim 

Friends&Soccer-Cup in Schafflund! 
Die Stimmung war bestens, das Wetter spielte auch 

mit und die Lust auf mehr ist geweckt. Beim 

„Friends&Soccer-Turnier“ in Schafflund trat die 

erstmals gemeldete Mixed-Mannschaft des TSV 

Stadum an. „TSV-Torschusspanik“ nannten sich die 

sieben Frauen aus dem TSV-Frauenteam, die ge-

meinsam mit Sabrina Schadewald als Verstärkung 

und mit 5 Männern im Gepäck in dieser Formation 

zum ersten Mal gemeinsam Fußball spielten. Nach 

einem holprigen Start mit größtenteils knapperen 

und auch unglücklichen Niederlagen funktionierte 

das Zusammenspiel der neuformierten Mannschaft 

im Laufe des Turniers immer besser. Nach einem 

überzeugenden 5:0-Kantersieg und einem weiteren 

3:2-Erfolg konnte der „TSV Torschusspanik“ am 

Ende einen 6. Platz im B-Pokal verzeichnen. 
 

 
 

Hintere Reihe von links: Uli Cleres, Bente Broder-

sen, Tobias Klose, Dennis Preuschhoff, Tobias 

Walder, Sabrina Schadewald, Phillip Langholz. 

Mittlere Reihe: Dana Hansen, Franziska Leonhard, 

Conny Biermann, Birthe Meyer, Jens Paetsch. 

Vorne: Martina Nehls, Sandra Jahn. 

 

 

 

Bei der Diskussion um den Plastikmüll müssen wir 

überlegen, wie sinnvoll die Hundekot-Tüten sind. 

Der Hundekot vergeht ohne Tüte innerhalb weniger 

Tage, mit Tüte …? 

Man kann sich in diesem Fall aber sehr gut behelfen, 

in dem man sich ein paar Papiertücher von der Kü-

chenrolle in die Tasche steckt. Die vergehen ja auch 

sehr schnell. 

Hella Peters 

Liebe Dorfbewohner 

Die Rosenblüte ist in ihren Farbnuancen so vielfäl-

tig und es ist ein Wunder, dass das menschliche 

Auge es so differenziert sehen kann. In einigen 

Städtchen z.B. in Schleswig, Friedrichstadt oder 

Arnis, hat jedes Haus seinen eigenen Rosenstock. 

In Laufe der Jahre sind sie zu üppigen Rosenbäum-

chen herangewachsen und diese Schönheiten lo-

cken zudem mit verschiedensten Düften Schmetter-

linge und andere Insekten an. 

Aber, wie alles in der Welt, müssen sie gepflegt 

und beschnitten werden, sonst verkümmert selbst 

die schönste Blüte. So ist es auch bei uns Men-

schen, verwahrlost ein Mensch innerlich durch 

seine Gedanken, verliert er auch äußerlich seine 

Anziehungskraft. Im Vergleich dazu werden bei 

einer Rose die Blütenblätter blasser und welken 

schließlich dahin, die Dornen stechen mehr und 

mehr. Übrig bleibt ein mickriger Strauch, glanz-  

und geruchslos; und wenn sich kein Rosenliebha-

ber findet, der Liebe, Zeit und auch Verwun-

dungen in Kauf nimmt, muss man die einstige 

Pracht herausreißen und das Unansehnliche ver-

brennen. So ist es auch in Matthäus Kap. 7, Vers 

19 beschrieben: Jeder Baum, der nicht gute Früch-

te bringt, wird abgehauen und in das Feuer gewor-

fen. Auch beim Menschen soll Veredelung statt-

finden. Dafür hat Gott uns Jesus Christus, seinen 

Sohn geschickt, er ist uns zum Menschenfreund 

geworden, doch die Menschen wollten ihn nicht, 

sie rebellierten ( die Dornen ), sie wollten seine 

Hilfe und seine Liebe nicht; stattdessen setzten sie 

ihm in ihrem Spott die Dornenkrone auf und schri-

en: Hinweg mit ihm; bis in den Tod; und begriffen 

gar nicht, wie nötig sie diesen Jesus Christus hat-

ten, der sie aus dem Schlamassel herausholen 

wollte. So sagte Jesus: „ Aber ihr habt nicht ge-

wollt." Ihnen war nicht bewusst, dass sich ohne 

ihn die Dornen vervielfachen und dadurch der Le-

benskeim (Lebenssinn) ersticken würde, dabei 

wollte er Jeden zur Blüte des Lebens bringen. Der 

Auferstandene hat Mitleid mit uns. Er weinte da-

mals über die Stadt Jerusalem, weil das Volk dem 

Verderben ausgesetzt war. Und auch über unsere 

Städte können wir weinen, wie sie dem Verderben 

entgegen schlittern; durch die Dornen ( Sünden ). 

Auch heute noch sagt Jesus Christus, der Men-

schenfreund: „ Aber ihr habt mich nicht ge-

wollt." Soll es dabei bleiben? 

Liebe Grüße 

Helga Gartmann 
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WWiieeddeerrkkeehhrreennddee  TTeerrmmiinnee  

Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  
Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und 

Fracking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr Seniorengymnastik 

vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags alle 14 Tage:  14:30 – 17:00 Uhr Skat im 

Kirchenhaus 

Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr Treffen der Fahrrad-

gruppe am Busparkplatz 

Jeden 1.Mittwoch im Monat von 14:30 – 16:30 Uhr 

Kreativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Freitag 19.45-21.00 Uhr Fußball mit der 

Ü29-Freizeit-mannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08:00 -12:00 

Uhr im Amt Südtondern ,Marktstr. 12, Niebüll,  

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Jeden 1. Mittwoch von 10:00 – 11:30 Uhr und 

jeden 3. Mittwoch von 16:00 – 17:30 Uhr im 

MarkTeff beim Dorfladen  

TTeerrmmiinnee  iimm  AAuugguusstt  

Mittwoch, 7.08  10.00 bis 11.30 Uhr Sprechstunde des 

Bürgermeisters im MarkTeff 

Dienstag, 13.08.  Einschulung der Erstklässler in der 

Grundschule 

Mittwoch, den 14. 08.  17.30 Uhr Einweihung des 

Spielplatzes auf den Dorfplatz ein. 

Freitag, 17.08.  60-Jahrfeier des Standort Leck 

ElokaBtl 911 

Sonntag, 18.08.  10:00 Uhr Gottesdienst im Kirchen-

haus mit Pastor Janke 

Mittwoch, 21.08  16.00 bis 17.30 Uhr Sprechstunde 

des Bürgermeisters im MarkTeff 

 

  

TT  ee  rr  mm  ii  nn  kk  aa  ll  ee  nn  dd  ee  rr  

GGeebbuurrttssttaaggee  
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Nachruf 
 

In Gedenken an unseren ehemaligen  
ersten Vorsitzenden 

 

HERBERT HAß 
 

 

 

SEIN VIEL ZU FRÜHER TOD HAT  
UNS ALLE BETROFFEN GEMACHT: 

UNSER AUFRICHTIGES MITGEFÜHL 
GILT SEINER FAMILIE 

 
 

DER VORSTAND DES TSV STADUM 
 


